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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

SSG Gravenbruch : TTC Weiskirchen II 
Dienstag, 31.01.2023, 19:30 Uhr

Soff fixiert zwei Punkte für die SSG Gravenbruch

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. West traf die SSG Gravenbruch am Dienstag, den 31. Januar
im 8. Saisonspiel auf den TTC Weiskirchen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Hubig und Soff. Auffällig war, dass die SSG Gravenbruch diese Partie mit 2 und der TTC
Weiskirchen II mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Hubig / Hense zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Friese / Stickl aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Soff / Gonnermann hatten ihre Gegner
Berz / Bihn beim deutlichen 11:6, 11:9, 11:5 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Thiele-Jureit /
Nguiyen gewannen gegen Schreiner / Loferer mit 3:2. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Rolf Hubig
letztlich an der Hand, um sich gegen Patrick Bihn durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Sven Soff machte mit Volker Berz beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Marco Gonnermann den Gastspieler Markus Schreiner in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf Messers Schneide
stand die Partie zwischen Lothar Hense und Stefan Friese, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der
Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Helga Thiele-Jureit bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
von Tim Loferer dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Duong-Van Nguiyen sein 3:
2 gegen Haris Stickl feiern konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. In vier Sätzen siegte Rolf Hubig gegen Volker Berz und gab dabei nur einen
Satz her. Sven Soff hatte danach gegen Patrick Bihn, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SSG Gravenbruch nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den MTV Urberach 1901 III am 10.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Weiskirchen II wird nach nun 8 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 08.02.2023 gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 SSG Gravenbruch

Doppel: Hubig / Hense 1:0, Soff / Gonnermann 1:0, Thiele-Jureit / Nguiyen 1:0 
Einzel: R. Hubig 2:0, S. Soff 2:0, M. Gonnermann 1:0, L. Hense 0:1, H. Thiele-Jureit 0:1, D. Nguiyen
1:0 
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 TTC Weiskirchen II
Doppel: Berz / Bihn 0:1, Friese / Stickl 0:1, Schreiner / Loferer 0:1 
Einzel: V. Berz 0:2, P. Bihn 0:2, S. Friese 1:0, M. Schreiner 0:1, H. Stickl 0:1, T. Loferer 1:0


